VO Bestimmung des Gebietes von gemeinschaftlicher Bedeutung ,Bachtéler im Oberen

Verordnung
der Landesdirektion Chemnitz
zur Bestimmung des Gebietes von gemeinschaftlicher Bedeutung ,,Bachtéler im
Oberen PleiBeland*

Vom 31. Januar 2011

Auf Grund von § 22a Abs. 6 des Sachsischen Gesetzes liber Naturschutz und Landschaftspflege (Sachsisches
Naturschutzgesetz — SdchsNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. Juli 2007 (SachsGVBI. S. 321),
das zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 15. Dezember 2010 (SachsGVBI. S. 387, 398) gedndert worden ist,
und zur Umsetzung der Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natlrlichen
Lebensraume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitatrichtlinie — FFH-RL) (ABI. L 206
vom 22.07.1992, S. 7), zuletzt ge&ndert durch die Richtlinie 2006/105/EG (ABI. L 363 vom 20.12.2006, S. 368), wird
verordnet:

§1
Bestimmung als Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeutung

Die in § 2 naher bezeichneten Flachen auf dem Gebiet der Stadte Meerane, Crimmitschau und Werdau sowie der
Gemeinden Langenbernsdorf, Fraureuth und Lichtentanne im Landkreis Zwickau werden zum Gebiet von
gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-Gebiet) bestimmt. Das FFH-Gebiet fiihrt die Bezeichnung ,Bachtaler im
Oberen PleiBeland” und tragt die landesinterne Nummer 273. Das Gebiet ist in der kontinentalen Liste der Gebiete
von gemeinschaftlicher Bedeutung der Europaischen Kommission mit der EU-Melde-Nummer 5140-301
eingetragen.

§2

Schutzgegenstand

(1) Das FFH-Gebiet hat eine GréBe von etwa 205 ha.

(2) Das FFH-Gebiet liegt in vier Nebenbachtalern der PleiBe in der Umgebung von Crimmitschau und Werdau. Es
besteht aus fiinf Teilflachen: 1 ,Paradiesbach Oberlauf, 2 ,Schénfelser-/Neumarker Bach“, 3 ,Sahngebiet‘, 4
,Koberbach”und 5 ,Paradiesbach-Unterlauf‘. Die Teilflache 1 umfasst den Paradiesbach zwischen Gablenz und
Harthau. Die Teilflache 2 umfasst groBe Bereiche des Neumarker Baches, des Schénfelser Baches und des
Thanhofbaches im Siiden von Steinpleis. Die Teilflache 3 schlieBt den Hexengrundbach ein. Die Teilflache 4
erstreckt sich entlang des Koberbaches und die Teilfliche 5 entlang des Paradiesbaches zwischen Gablenz und
der Miindung in die PleiBe.

(3) GroBe Bereiche der Teilflachen 1 und 5 befinden sich im Landschaftsschutzgebiet ,Paradiesgrund®, festgesetzt
durch Verordnung des Landratsamtes Zwickauer Land vom 2. Oktober 1996 (Amtsblatt Zwickauer Land 3/28 vom
21.November 1996, S. 4). Die Teilflache 2 Uberschneidet sich in groBen Bereichen mitdem
Landschaftsschutzgebiet ,Romertal, festgesetzt durch Verordnung des Landratsamtes Zwickauer Land vom

2. Oktober 1996 (Amtsblatt Zwickauer Land 3/28 vom 21. November 1996, S. 6). Die Teilflache 3 befindet sich
nahezu vollstdndig im Bereich des Landschaftsschutzgebietes ,Sahngebiet, festgesetzt durch Verordnung des
Landratsamtes Zwickauer Land vom 2. Oktober 1996 (Amtsblatt Zwickauer Land 3/27 vom 23. Oktober 1996, S. 8).
Die Teilflache 4 befindet sich nahezu vollstandig im Bereich des Landschaftsschutzgebietes ,Koberbachgrund®,
festgesetzt durch Verordnung des Landratsamtes Zwickauer Land vom 28. Mai 2004 (Amtsblatt Zwickauer

Land 12/119 vom 19. Juni 2004, S. 10).

(4) Das FFH-Gebiet ist in einer Ubersichtskarte der Landesdirektion Chemnitz vom 31. Januar 2011 im MaBstab
1:75 000 als rot schraffierte Flache und in zwei Detailkarten der Landesdirektion Chemnitz vom 31. Januar 2011
im MaBstab 1 : 10 000 begrenzt durch eine rote Linie eingetragen. MaBgebend fir die Bestimmung des rdumlichen
Geltungsbereiches sind die AuBenkanten der Grenzlinien in den Detailkarten. Abweichend hiervon sind die
StaatsstraBe S288 im Bereich der Teilflache 5 und die KreisstraBe K9352 im Bereich der Teilfliche 2 nicht
Bestandteil des FFH-Gebietes. Die Karten sind Bestandteil dieser Verordnung.

(5) Die Verordnung mit Karten wird bei folgenden Stellen fiir die Dauer von zwei Wochen nach der Verkiindung
dieser Verordnung im Sachsischen Amtsblatt zur kostenlosen Einsicht durch jedermann wéhrend der Sprechzeiten
offentlich ausgelegt:

— Landesdirektion Chemnitz, Altchemnitzer StraBe 41, 09120 Chemnitz, Raum 518,

- Landratsamt Zwickau, Dienstgeb&ude Zum Sternplatz 7, 08412 Werdau, Raum 323.

(6) Die Verordnung mit Karten ist nach Ablauf der Auslegungsfrist bei der Landesdirektion Chemnitz zur
kostenlosen Einsicht durch jedermann wahrend der Sprechzeiten niedergelegt.

§3
Erhaltungsziele

(1) Fur das FFH-Gebiet gelten die in der Anlage aufgeflhrten Erhaltungsziele.

(2) MaBnahmen, die geeignet sind, die Erhaltungsziele zu erreichen, enthélt der Managementplan fir das FFH-
Gebiet 273 — Bachtaler im Oberen PleiBeland (5140-301) im Sinne von § 32 Abs. 5 des Gesetzes Uiber Naturschutz
und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz — BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBI. | S. 2542).

§4
Nutzungen
(1) Weiter zulassig sind insbesondere
1. die der guten fachlichen Praxis entsprechende land- und fischereiwirtschaftliche Nutzung sowie die
ordnungsgemaBe forstwirtschaftliche Nutzung,
2. die Unterhaltung der Gewéasser und MaBnahmen der regelmaBigen Unterhaltung an Deichen und
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sonstigen Hochwasserschutzanlagen,

3. der Betrieb, die Nutzung, die Unterhaltung und die Instandsetzung von Wasserversorgungs- und
Abwasserbehandlungsanlagen, Talsperren, Hochwasserriickhaltebecken, Versorgungs- und
Fernmeldeleitungen sowie bestehender Geb&ude und sonstiger Einrichtungen,

4. renaturierende und strukturverbessernde MaBnahmen an FlieBgewassern zur Umsetzung der
Wasserrahmenrichtlinie,

5. die Unterhaltung und Instandsetzung von 6ffentlichen StraBen und Wegen,

6. die Nutzung des Gebietes durch die Offentlichkeit in der bisherigen Art und im bisherigen Umfang,

7. die sonstige bisherige Nutzung der Grundstiicke,

soweit hierdurch nicht das Gebiet in seinen fir die Erhaltungsziele maBgeblichen Bestandteilen erheblich
beeintréchtigt werden kann oder soweit nicht anderweitige Rechtsvorschriften entgegenstehen.

(2) Ist eine erhebliche Beeintrachtigung des Gebietes in seinen fir die Erhaltungsziele maBgeblichen
Bestandteilen zu befiirchten, prift die Naturschutzbehdrde, ob die Erhaltungsziele durch vertragliche
Vereinbarungen erreicht werden kénnen. Wenn eine einvernehmliche Lésung innerhalb angemessener Frist nicht
zu erreichen ist, trifft die untere Naturschutzbehérde die erforderlichen Anordnungen gemaB § 3 Abs. 2, § 33
BNatSchG. Fir die Bemessung der Frist und die anzuwendenden Verwaltungsschritte sind die Erheblichkeit der
Beeintrachtigung und die Méglichkeiten zur Wiederherstellung der betroffenen Erhaltungsziele zu bericksichtigen.

(3) Zwingende Griinde des Uberwiegenden &ffentlichen Interesses, insbesondere des Hochwasserschutzes, sind
zu beachten (Artikel 6 Abs. 4 der FFH-RL).

§5
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach Ablauf der Auslegungsfrist gemaB § 2 Abs. 5 in Kraft.
Chemnitz, den 31. Januar 2011

Landesdirektion Chemnitz
Rochold
Vizeprasident

Ubersichtskarte

Anlage

https://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 28.04.2011 Seite 2 von 2


https://www.revosax.sachsen.de/federal_laws/860/redirect
https://www.revosax.sachsen.de/GetAttachment.link?id=5701
https://www.revosax.sachsen.de/GetAttachment.link?id=5700

	Verordnung der Landesdirektion Chemnitz  zur Bestimmung des Gebietes von gemeinschaftlicher Bedeutung „Bachtäler im Oberen Pleißeland“
	§ 1  Bestimmung als Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeutung
	§ 2  Schutzgegenstand
	§ 3  Erhaltungsziele
	§ 4  Nutzungen
	§ 5  Inkrafttreten
	Übersichtskarte
	Anlage


